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2 Liebe Leserinnen und Leser / Aus dem Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

Schon in der letzten Aus-
gabe von Burgau aktuell 
konnten wir Ihnen auf eini-
gen Seiten Informationen 
zur bevorstehenden Kom-
munalwahl bereitstellen. 
Ergänzend dazu finden Sie 
auch in der März-Ausgabe 
weitere Bekanntmachun-
gen und Erläuterungen. 

Am 16. März ist es nun 
soweit. Aischylos, der grie-

chische Tragödiendichter formulierte es so: „Des Volkes 
Stimme, wahrlich groß ist ihr Gewicht!“ Daher darf ich 
Sie alle aufrufen: Gehen Sie zur Wahl und machen Sie 
von Ihrem demokratischen Recht Gebrauch! Dies ist 
Ihre Mitgestaltungsmöglichkeit an der Politik in unserer 
nächsten Umgebung.

Doch vorher darf ich Ihnen noch einige schöne Stunden 
zum Höhepunkt des Faschings mit seinen Umzügen und 
Veranstaltungen in unserer Markgrafenstadt wünschen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr 

Konrad Barm
Erster Bürgermeister

Mitteilung der Stadt Burgau
Am Sonntag, den 23.03.2014  findet der herkömmliche

Fastenmarkt
statt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein.

Die örtlichen Verkaufsstellen können an diesem 
Tag von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

Burgau, den 03.02.2014
STADT BURGAU

Bekanntmachung der Stadt Burgau
Das Kunsteisstadion der Stadt Burgau in der Badstraße ist 
ab Montag, den 10. März 2014, geschlossen.

Burgau, den 03.02.2014
STADT BURGAU

Schließung des Rathauses am 17.03.2014

Das Rathaus ist aufgrund der Kommunalwahl am 
17.03.2014 geschlossen.

Allgemeine Gemeinde- und  
Landkreiswahlen am 16. März 2014
Elektronischer Probe-Stimmzettel für die Wahl 
des Stadtrates

Viele Bürger möchten sich im Vorfeld einer Kommunal-
wahl rechtzeitig darüber informieren, welche Bewerber 
unter welchem Wahlvorschlag kandidieren oder möch-
ten das Kumulieren und Panaschieren ausprobieren. 

  Beim Kumulieren vergeben die Wähler mehre-
re Stimmen an einen Kandidaten. Das Panaschieren 
räumt den Wählern die Möglichkeit ein, ihre verfügba-
ren Stimmen auf die Kandidaten mehrerer Wahllisten 
zu verteilen. Die Stimmabgabe bei der Kommunalwahl 
ist also besonders für Erstwähler nicht ganz einfach. 

Die Stadt Burgau hat daher im Internet unter  www.
burgau.de  (Rubrik „Wahlen 2014“ – „Allgemeine Ge-
meinde- und Landkreiswahlen am 16. März 2014“) 
einen Probe-Stimmzettel für die Wahl des Stadtrates 
bereitgestellt, der es den Bürgern ermöglicht, die Stim-
menvergabe unter Nutzung des Kumulierens und Pa-
naschierens zu testen. 

Der Probe-Stimmzettel dient hierbei lediglich zur In-
formation - maßgeblich ist der amtliche Stimmzettel im 
Papierformat. 

Nähere Hinweise zur Handhabung des Probe-Stimm-
zettels und der technischen Voraussetzungen können 
über die oben genannte Internetadresse eingesehen 
werden. Eine Aufzeichnung der im Probe-Stimmzettel 
eingegebenen Daten erfolgt selbstverständlich nicht.  

Ergänzend wird auf die Informationsbroschüre der 
Bayerischen Landeszentrale für politische Bildungsar-
beit mit ausführlichen Wahlinformationen hingewie-
sen, welche Sie ebenfalls über die oben genannte Inter-
netadresse abrufen können.

Veröffentlichung der vorläufigen Wahlergeb-
nisse am Sonntag, den 16. März 2014

Die Wahllokale sind am Sonntag, den 16. März 2014, bis 
18.00 Uhr geöffnet. Im Anschluss daran findet die Aus-
zählung der amtlichen Stimmzettel statt. 

Die sich hierbei ergebenden, vorläufigen Ergebnisse 
für die Wahl des Ersten Bürgermeisters und des Stadt-
rates werden zeitnah im Internet unter  www.burgau.de 
(Rubrik „Wahlen 2014“) veröffentlicht. 

Über diese Internetadresse gelangen Sie auch zu den 
vorläufigen Ergebnissen des Landkreises Günzburg zu 
den am selben Tag stattfindenden Landrats- und Kreis-
tagswahlen.
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Mitteilung der Stadt Burgau zur 
Kommunalwahl am 16.03.2014

Zustellung der Wahlbenachrichtigungskarten
In der Zeit vom 14.02.2014 bis 23.02.2014 wurden durch 
die Stadt Burgau die Wahlbenachrichtigungskarten für die 
Wahl des Stadtrats, Ersten Bürgermeisters, Kreistags und 
des Landrats zugestellt.

Verloren gegangene oder nicht angekommene Wahlbe-
nachrichtigungskarten können im Rathaus, Gerichtsweg 8, 
89331 Burgau,  1. Stock, Zimmer Nr. 13 oder telefonisch un-
ter Tel.Nr. 08222/4006-24, o. 27,  beantragt werden.

Wahlamt der Stadt Burgau

Barankauf Gold & Silber
SCHMUCK ·  MÜNZEN ·  BESTECK

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit  Zähnen

Burgauer  Per lenecke
I n h . S t ep h an  Sch wa r z
Käp p e l e s t r aß e  21  ·  89331  B u rg au

Öffnungszei ten
Mo - Fr  9 : 30  -  12 :00  U h r  14 :30  -  18 :00  Uh r
M i  n ach m i t t a g s  g es ch l o s s en
Sa  9 :00  -  12 :00  U h r

Ferienbetreuung
2014

Osterferien: 14.04. bis 17.04.2014
Pfingstferien: vom 10.06. bis 13.06.2014

Sommerferien: vom 04.08. bis 22.08.2014
Herbstferien: vom 27.10. bis 31.10.2014

jeweils von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Zweckverband zur Wasserversorgung der Glöttgruppe

Wasserzählerauswechslung in  
Unterknöringen, Klein- und Großanhausen
Ab März 2014 sind Beauftragte des Zweckverbandes zur 
Zählerauswechslung in Unterknöringen, Klein- und Groß-
anhausen unterwegs.

Bitte sorgen Sie dafür, dass der Wasserzähler gut zugäng-
lich ist und gewähren Sie den Bediensteten den Zutritt zum 
Wasserzähler.

Der Verbandsvorsitzende

Mitteilung der Stadt Burgau zur 
Kommunalwahl am 16.03.2014

Die Bekanntmachungen der zugelassenen Wahlvor-
schläge für die Kreistags- und Landratswahl ist an der 
Anschlagtafel in der Eingangshalle des Rathauses Burgau, 
Gerichtsweg 8, 89331 Burgau und Im Internet unter www.
burgau.de unter dem Button Wahlen 2014 veröffentlicht.
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1. Die Wählerverzeichnisse für die Stimmbezirke lagen 
während der allgemeinen Dienststunden in der Zeit vom 
24. Februar 2014 (20. Tag vor dem Wahltag) bis zum 28. 
Februar 2014 (16. Tag vor dem Wahltag) aus.
2. Das Stimmrecht kann nur ausüben, wer in ein Wähler-
verzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder für unvoll-
ständig hält, kann innerhalb der oben genannten Ein-
sichtsfrist Beschwerde einlegen. Die Beschwerde kann 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeinde oder 
der Verwaltungsgemeinschaft eingelegt werden.
3. Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis einge-
tragen sind, erhalten spätestens am
23. Februar 2014 (21. Tag vor dem Wahltag) eine Wahlbe-
nachrichtigung mit einem Vordruck für einen Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrich-
tigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, 
muss Beschwerde gegen das Wählerverzeichnis einlegen, 
wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Stimmrecht 
nicht ausüben kann.
4. Wer in einem Wählerverzeichnis eingetragen ist und 
keinen Wahlschein besitzt, kann nur in dem Stimmbezirk 
abstimmen, in dessen Wählerverzeichnis er geführt wird.
5. Wer einen Wahlschein besitzt, kann das Stimmrecht aus-
üben

5.1 bei Gemeindewahlen durch Stimmabgabe in jedem 
Abstimmungsraum der Gemeinde, die den Wahlschein 
ausgestellt hat,
5.2 bei Landkreiswahlen durch Stimmabgabe in jedem 
Abstimmungsraum innerhalb des Landkreises; gilt der 
Wahlschein zugleich für Gemeindewahlen, kann die 
Stimmabgabe hierfür nur in dieser Gemeinde erfolgen,
5.3 durch Briefwahl, wenn ihm eine Stimmabgabe im 
Wahlkreis nicht möglich ist.

6. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag
6.1  Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis 
eingetragen sind.
6.2 Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis 
nicht eingetragen sind, wenn
6.2.1 sie nachweisen, dass sie ohne Verschulden die An-
tragsfrist für die Eintragung in das Wählerverzeichnis 
oder die Frist für die Beschwerde wegen der Richtigkeit 
und der Vollständigkeit des Wählerverzeichnisses ver-
säumt haben, oder
6.2.2 ihr Wahlrecht erst nach Ablauf der in Nr. 6.2.1 ge-
nannten Antrags- oder Beschwerdefristen entstanden 
ist, oder
6.2.3 ihr Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt 
worden ist und sie nicht in einem Wählerverzeichnis 
eingetragen wurden.

7. Der Wahlschein kann bis zum 14. März 2014 (2. Tag vor 
dem Wahltag), 15 Uhr, bei: Rathaus der Stadt Burgau, Ge-
richtsweg 8, 89331 Burgau, 1. Stock – Zi.-Nr. 13 (Frau Gäng, 
Frau Schreiber)

schriftlich oder mündlich, nicht aber fernmündlich, be-
antragt werden. Der mit der Wahlbenachrichtigung über-
sandte Vordruck kann verwendet werden.
In den Fällen der Nr. 6.2 können Wahlscheine noch bis zum 
Wahltag, 15 Uhr, beantragt werden. Gleiches gilt, wenn 
bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der Abstim-
mungsraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwie-
rigkeiten aufgesucht werden kann.
8. Wer den Antrag für einen Anderen stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen gesonderten Vollmacht nach-
weisen, dass er dazu berechtigt ist.
9.  Die Wahlberechtigten erhalten mit dem Wahlschein

-    einen Stimmzettel für jede oben bezeichnete Wahl,
-    einen Stimmzettellumschlag für alle Stimmzettel,
-    einen hellroten Wahlbriefumschlag (mit der Anschrift 
der Behörde, an die der Wahlbrief zu übersenden ist) für 
den Wahlschein und den Stimmzettelumschlag,
-    ein Merkblatt für die Briefwahl.

10. Der Wahlschein, die Stimmzettel und die Briefwahlun-
terlagen werden den Wahlberechtigten zugesandt. Sie kön-
nen auch an die Wahlberechtigten persönlich ausgehän-
digt werden. Anderen Personen als den Wahlberechtigten 
dürfen der Wahlschein, die Stimmzettel und die Briefwah-
lunterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berech-
tigung zum Empfang durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird. Von der Vollmacht darf nur 
Gebrauch gemacht werden, wenn die bevollmächtigte Per-
son nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeinde vor der Aushändigung der Unterlagen 
schriftlich zu versichern. Die bevollmächtigte Person muss 
bei Abholung der Unterlagen das 16. Lebensjahr vollendet 
haben; auf Verlangen hat sie sich auszuweisen. Kann eine 
wahlberechtigte Person infolge einer Behinderung weder 
die Unterlagen selbst abholen noch einem Dritten eine 
Vollmacht erteilen, darf sie sich der Hilfe einer Person ih-
res Vertrauens bedienen. Diese hat unter Angabe ihrer Per-
sonalien glaubhaft zu machen, dass sie entsprechend dem 
Willen der wahlberechtigten Person handelt.
11. Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. Versichert 
eine wahlberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum 
Tag vor dem Wahltag, 12 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden.
12. Bei der Briefwahl müssen die Stimmberechtigten den 
Wahlbrief mit den Stimmzetteln und dem Wahlschein so 
rechtzeitig an die auf dem Wahlbriefumschlag angegebe-
ne Stelle einsenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltag bis 18 Uhr eingeht. Er kann dort auch abgegeben 
werden.

Nähere Hinweise darüber, wie die Briefwahl auszuüben ist, 
ergeben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl.

STADT BURGAU
Wahlamt 

					     Anlage 1 (zu § 17 GLKrWO)

Bekanntmachung der Stadt Burgau
über die Einsicht in die Wählerverzeichnisse und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl des 
Stadtrats, des ersten Bürgermeisters, des Kreistags und des Landrats am 16. März 2014
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Metz - immer erstklassig. www.metz.de

Linus 37 LED 200 Media twin Z 
Metz Media System mit HbbTV und Netzwerkfunktion
LED-Technologie
Funktion Zeitversetztes Fernsehen integriert

Brillantes Bild

• Full HD-Bildschirmauflösung
• 200-Hz-DMC-Bildtechnologie
•  mecavisionHD+  für klare und perfekte 

Bilddarstellung (24p Modus) 

LCD-TV

Metz Linus 37“ (94 cm) 

Stadtstraße 22 · Burgau
Tel. 0 82 22/18 11

Adalbert Eiband GmbH
Steinmetzmeisterbetrieb

Grabdenkmäler und Bauarbeiten aus 
Naturstein seit 1913 in Burgau

Büro: Tel. 0 82 22 / 25 79
Amselweg 1 Fax 0 82 22 / 41 12 35
89331 Burgau www.a-eiband.de

100
 Jahre

Der Wahlleiter der Stadt Burgau

Bekanntmachung der Sitzung des Wahlausschus-
ses zur Feststellung des Ergebnisses für die Wahl 
des ersten Bürgermeisters am Sonntag, 16. März 
2014 

Die Sitzung des Wahlausschusses zur Feststellung des 
Wahlergebnisses gemäß Art. 19 Abs. 3  des Gemeinde- und 
Landkreiswahlgesetztes (GLKrWG) für die Wahl des ers-
ten Bürgermeisters findet statt am
Dienstag, 18. März 2014 um 14.00 Uhr
im Rathaus der Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 
Burgau,
Großer Sitzungssaal (Zimmer-Nr. 17, 1. Stock).
Der Wahlausschuss verhandelt, berät und entscheidet 
in öffentlicher Sitzung, soweit nicht Rücksichten auf das 
Wohl der Allgemeinheit oder auf berechtigte Ansprüche 
Einzelner entgegenstehen (Art. 17 Abs. 2 GLKrWG). In 
diesen Fällen berät und entscheidet er in nichtöffentlicher 
Sitzung über den Ausschluss der Öffentlichkeit. Beschlüs-
se, die in nichtöffentlicher Sitzung gefasst wurden, werden 
der Öffentlichkeit bekannt gegeben, sobald die Gründe für 
die Geheimhaltung weggefallen sind. 
Sollte eine weitere Sitzung notwendig werden, werden Ort 
und Zeitpunkt ebenfalls rechtzeitig bekannt gemacht.

Burgau, 10. Februar 2014
Peter Jendruscsik
Wahlleiter 

Der Wahlleiter der Stadt Burgau 

Bekanntmachung der Sitzung des Wahlausschus-
ses zur Feststellung des Ergebnisses für die 
Wahl des Stadtrats am Sonntag, 16. März 2014

Die Sitzung des Wahlausschusses zur Feststellung des 
Wahlergebnisses gemäß Art. 19 Abs. 3 des Gemeinde- und 
Landkreiswahlgesetztes (GLKrWG) für die Wahl des Stadt-
rats findet statt am
Donnerstag, 27. März 2014 um 14.00 Uhr
im Rathaus der Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 
Burgau, 
Großer Sitzungssaal (Zimmer-Nr. 17, 1. Stock).
Der Wahlausschuss verhandelt, berät und entscheidet 
in öffentlicher Sitzung, soweit nicht Rücksichten auf das 
Wohl der Allgemeinheit oder auf berechtigte Ansprüche 
Einzelner entgegenstehen (Art. 17 Abs. 2 GLKrWG). In 
diesen Fällen berät und entscheidet er in nichtöffentlicher 
Sitzung über den Ausschluss der Öffentlichkeit. Beschlüs-
se, die in nichtöffentlicher Sitzung gefasst wurden, werden 
der Öffentlichkeit bekannt gegeben, sobald die Gründe für 
die Geheimhaltung weggefallen sind.
Sollte eine weitere Sitzung notwendig werden, werden Ort 
und Zeitpunkt ebenfalls rechtzeitig bekannt gemacht.

Burgau, 10. Februar 2014
Peter Jendruscsik
Wahlleiter 
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1.  Die Abstimmung dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
2.  Das Stimmrecht kann folgendermaßen ausgeübt wer-
den:

2.1  Im Abstimmungsraum:
2.1.1 Die Stadt Burgau ist in     11    allgemeine Stimmbe-
zirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberech-
tigten bis spätestens (21. Tag vor dem Wahltag) 23. Fe-
bruar 2014 übersandt worden sind, sind der Stimmbe-
zirk und der Abstimmungsraum angegeben, in dem die 
Stimmberechtigten abstimmen können. Sie enthalten 
einen Hinweis, ob der Abstimmungsraum barrierefrei 
ist.
2.1.2 Die Stadt Burgau ist in      ------     Sonderstimmbe-
zirke eingeteilt, und zwar:
                                                 ------                                                                                  .
2.1.3 Stimmberechtigte können, wenn sie keinen Wahl-
schein besitzen, nur in dem Abstimmungsraum des 
Stimmbezirks abstimmen, in dessen Wählerverzeichnis 
sie eingetragen sind.
2.1.4 Wer einen Wahlschein besitzt, kann das Stimm-
recht ausüben

- bei Gemeindewahlen durch Stimmabgabe in jedem 
Abstimmungsraum der Stadt, die den Wahlschein 
ausgestellt hat, 
- bei Landkreiswahlen durch Stimmabgabe in jedem 
Abstimmungsraum innerhalb des Landkreises; gilt 
der Wahlschein zugleich für Gemeindewahlen, kann 
die Stimmabgabe – auch für die Landkreiswahlen – 
nur in dieser Stadt erfolgen. 

2.1.5 Die Abstimmenden haben ihre Wahlbenachrichti-
gung oder ihren Wahlschein und ihren Personalausweis, 
ausländische Unionsbürgerinnen/Unionsbürger einen 
Identitätsausweis, oder ihren Reisepass zur Abstim-
mung mitzubringen. 
2.1.6 Die Stimmzettel werden den Abstimmenden 
beim Betreten des Abstimmungsraums ausgehändigt. 
Sie müssen von den Stimmberechtigten allein in einer 
Wahlzelle des Abstimmungsraums gekennzeichnet wer-
den.
2.1.7 Die Durchführung der Abstimmung und die Fest-
stellung des Abstimmungsergebnisses sind öffentlich. 
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung der Abstimmung möglich ist.
2.1.8 Die Wahlbenachrichtigung ist bei der Wahl des ers-
ten Bürgermeisters und des Landrats aufzubewahren, 
da sie für eine etwaige Stichwahl benötigt wird. 

2.2 Durch Briefwahl:
2.2.1 Wer durch Briefwahl wählen will, erhält von der 
Stadt Burgau auf Antrag zusammen mit dem Wahlschein 
folgende Unterlagen:

- einen Stimmzettel für jede oben bezeichnete Wahl, 
- einen Wahlumschlag für alle Stimmzettel, 
- einen hellroten Wahlbriefumschlag (mit der An-
schrift der Behörde, an die der Wahlbrief zu übersen-
den ist) für den Wahlschein und den Wahlumschlag,

- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Nähere Hinweise darüber, wie die Briefwahl auszuüben 
ist, ergeben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl.
2.2.2	 Bei der Briefwahl sorgen die Stimmberechtigten 
dafür, dass der Wahlbrief mit den Stimmzetteln und 
dem Wahlschein am Wahltag bis zum Ablauf der Ab-
stimmungszeit bei der auf dem Wahlbriefumschlag an-
gegebenen Behörde eingeht. 

3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses um 15.30 Uhr im

- Feuerwehrgerätehaus Burgau, Haldenwanger Str. 
35, 89331 Burgau, im
- Schloss Burgau, Norbert-Schuster-Str. 11, 89331 Bur-
gau und in der
- Kapuziner-Halle, Kapuziner-Str. 9-11, 89331 Burgau

zusammen.
4. Grundsätze für die Kennzeichnung der Stimmzettel:
Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Sie 
sind als Muster anschließend an diese Bekanntmachung 
abgedruckt. Gegebenenfalls aufgedruckte Strichcodes die-
nen ausschließlich der Erleichterung der Stimmenauszäh-
lung. 

4.1 Wahl des Stadtrats und des Kreistags: 
4.1.1	 Sofern die Stimmzettel mehrere Wahlvorschläge 
enthalten, gelten die Grundsätze der Verhältniswahl.
Aus den anschließend abgedruckten Stimmzetteln er-
gibt sich, wie viele Stimmen die Stimmberechtigten ha-
ben. Es können nur die auf den amtlichen Stimmzetteln 
vorgedruckten Bewerberinnen und Bewerber gewählt 
werden.
Die Stimmberechtigten können einen Wahlvorschlag 
unverändert annehmen, indem sie in der Kopfleiste den 
Kreis vor dem Kennwort des Wahlvorschlags kennzeich-
nen. 
Sollen einzelne Bewerberinnen und Bewerber Stimmen 
erhalten, wird das Viereck vor den Bewerberinnen und 
Bewerbern gekennzeichnet.
Die Stimmberechtigten können innerhalb der ihnen 
zustehenden Stimmenzahl einzelnen Bewerberinnen 
und Bewerbern bis zu drei Stimmen geben, wobei auch 
mehrfach aufgeführte Bewerberinnen und Bewerber 
nicht mehr als drei Stimmen erhalten dürfen. 
Die Namen vorgedruckter Bewerberinnen und Bewer-
ber können gestrichen werden. Die übrigen Bewer-
berinnen und Bewerber sind dann gewählt, wenn der 
Wahlvorschlag in der Kopfleiste gekennzeichnet wurde. 
Die Stimmberechtigten können ihre Stimmen innerhalb 
der ihnen zustehenden Stimmenzahl Bewerberinnen 
und Bewerbern aus verschiedenen Wahlvorschlägen ge-
ben. 
4.1.2	 Sofern die Stimmzettel keinen oder nur einen 
Wahlvorschlag enthalten, gelten die Grundsätze der 
Mehrheitswahl. 
Aus den anschließend abgedruckten Stimmzetteln er-
gibt sich, wie viele Stimmen die Stimmberechtigten 
haben. Das sind doppelt so viele Stimmen, wie Stadt-

Wahlbekanntmachung
für die Wahl des Stadtrats, ersten Bürgermeisters, Kreistags und Landrats am Sonntag, 16. März 2014
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ratsmitglieder oder Kreisräte zu wählen sind. Bei der 
Mehrheitswahl kann jede Person nur eine Stimme er-
halten. 

- Wenn der Stimmzettel nur einen Wahlvorschlag 
enthält, können die Stimmberechtigten die auf dem 
Stimmzettel vorgedruckten Bewerberinnen und Be-
werber dadurch wählen, dass sie den Wahlvorschlag 
oder den Namen der Bewerberinnen und Bewerber 
in eindeutig bezeichnender Weise kennzeichnen. 
Sie können vorgedruckte Bewerberinnen und Be-
werber streichen; in diesem Fall erhalten die übrigen 
Bewerberinnen und Bewerber je eine Stimme, wenn 
der Wahlvorschlag in der Kopfleiste gekennzeichnet 
wurde. 
Die Stimmberechtigten können Stimmen an ande-
re wählbare Personen vergeben, indem sie diese in 
eindeutig bezeichnender Weise auf dem Stimmzettel 
handschriftlich hinzufügen. Falls sie dadurch die ih-
nen zustehende Stimmenzahl überschritten haben, 
müssen sie eine entsprechende Anzahl vorgedruckter 
Bewerberinnen und Bewerber streichen. 
- Wenn der Stimmzettel keinen Wahlvorschlag ent-
hält, vergeben die Stimmberechtigten ihre Stimmen 
dadurch, dass sie wählbare Personen in eindeutig be-
zeichnender Weise auf dem Stimmzettel handschrift-
lich eintragen. 

Gewählt sind die Personen in der Reihenfolge der Stim-
menzahlen. 

4.2 Wahl des ersten Bürgermeisters und des Landrats:
Jede stimmberechtigte Person hat eine Stimme. Auf den 
anschließend abgedruckten Stimmzetteln ist erläutert, wie 
die Stimmzettel zu kennzeichnen sind.

4.3 Die gekennzeichneten Stimmzettel sind mehrfach so 
zu falten, dass der Inhalt verdeckt ist. 

5. Die Stimmberechtigten können ihr Stimmrecht nur ein-
mal und nur persönlich ausüben. Sind sie des Lesens un-
kundig oder wegen einer körperlichen Behinderung nicht 
in der Lage, ihr Stimmrecht auszuüben, können sie sich der 
Hilfe einer Person ihres Vertrauens bedienen. 
6. Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuchs).

Anlagen: 1 Stimmzettel für jede oben bezeichnete Wahl

Burgau, 17. Februar 2014 
STADT BURGAU

Konrad Barm
Erster Bürgermeister

Auf dem Stimmzettel darf nur
eine Bewerberin oder ein Bewerber angekreuzt werden.

Stimmzettel
zur Wahl des Landrats
im Landkreis Günzburg

Wahlvorschlag 
Nr. 04

Kennwort
BÜNDNIS 90 / 
DIE GRÜNEN 

(GRÜNE)

Kamm Christine, Diplom-Ökonomin, 
Landtagsabgeordnete, Augsburg

im Landkreis Günzburg
am 16. März 2014

Wahlvorschlag 
Nr. 01

Kennwort
Christlich-Soziale Union 

in Bayern e.V.
(CSU)

Hafner Hubert, Landrat, 
Ichenhausen
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Ab 1. März 2014  brauchen Sie das neue Versicherungs kennzeichen. 
Ausweistasche und Montagerahmen gibt es kostenlos dazu.

Da gibt’s nichts zu quaken –
Mopedschild schon ab 64 €.
Da gibt’s nichts zu quaken –
Mopedschild schon ab 64 €.

Hauptvertretung WERNER BRANDL
Schwester-Werinharda-Str. 9 · 89331 Burgau

Telefon 08222 2903 · Fax 08222 42273
info.brandl@mecklenburgische.com

Hauptvertretung Werner Brandl
89331 Burgau • Schwester-Werinharda-Str. 9
Tel. (0 82 22) 2903 • Mobil (01 71) 355 9132

info.brandl@mecklenburgische.com

Ab 1. März 2014 brauchen Sie das neue Versicherungskennzeichen.
Ausweistasche und Montagerahmen gibt es kostenlos dazu. 

KEIN BURGAU AKTUELL ERHALTEN?
Sollten Sie das Stadtmagzin „Burgau aktuell“ 
nicht oder nur unregelmäßig bekommen, dann 
bitten wir um Rückmeldung beim Verlag:
Fischer-Medienteam, Tel. 0 82 22-9 61 66 42
E-Mail: verlag@burgauaktuell.de



Diese beiden Terminseiten können aufgeschlagen auch als Plakat aufgehängt werden.
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PEFC/06-33-69

Grüngutentsorgung
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241; Öff-
nungsz.: Mi: 14 – 16 Uhr; Fr: geschl.; Sa: 10 – 12 Uhr
Abfallentsorgungsanlagen
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030
Öffnungsz.: Mo - Fr: 8 – 15:45 Uhr, Mi: 8 – 17:30 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat:  8 – 11:45 Uhr
Kreisbauhof-Wertstoffhof
Industriestr. 39, Tel: 2602
Öffnungszeiten: Fr:  14 - 17 Uhr, Sa:  8:30 – 12 Uhr
Abholung Blaue Tonne im März
Burgau Ost: Mi, 12.03. / Burgau West: Do, 13.03.

� Fortsetzung MÄrz
30 So	 FC Schönebach 2 – SV Unterknöringen II� 13.15 
	 FC Schönebach – SV Unterknöringen� 15.00
	 Mitgliederversammlung der MK Unterknöringen 
	 Proberaum der Musikkapelle� 19.30

 
 
	 April Vorschau
04 Fr	 Generalversammlung SVU Abt. Fußball 
	 Sportheim Unterknöringen� 20.30

	 Musikkabarett mit Stephan Zinner 
	 Kapuziner-Halle Burgau� 20.00

05 Sa	 Simon & Garfunkel Revival Band 
	 Kapuziner-Halle Burgau� 20.00

06 So	 Kinderflohmarkt 
	 Evangelisches Gemeindehaus Burgau� 11 – 15.00

	 Tag der offenen Tür 
	 Kita Purzelbaum� 14 – 17.00

	 SV Unterknöringen II – SpVgg Krumbach 2� 13.15 
	 SV Unterknöringen – SpVgg Krumbach� 15.00

Kultur in der 
Kapuziner-Halle 2014

Kartenverkauf: Online unter www.burgau.de oder in den VVK-
Stellen
Kulturamt Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, Tel. 08222/4006-0
Buchhandlung Pfob, Mühlstr. 1, 89331 Burgau, Tel. 08222/1765
Kerzen Bader, Norbert-Schuster-Str. 2, 89331 Burgau, Tel. 08222/1432

Kapuziner-Halle Burgau · Kapuzinerstraße 9-11      
89331 Burgau · www.kapuzinerhalle-burgau.com

Veranstaltungsbeginn:
jeweils 20.00 Uhr 
Einlass: 19.00 Uhr

Verschenken Sie Karten oder Gutscheine zu den Ver-
anstaltungen 2014 – Ein schönes und unvergessliches 
Geschenk. Weitere Informationen zu den Veranstaltun-
gen entnehmen Sie dem Veranstaltungsprogamm bzw. 
unter www.burgau.de

05.04.14 • Konzert
• Simon & Garfunkel
Revival Band 

Es gibt wenige Künstler, denen ein 
vergleichbar guter Ruf vorauseilt, 
wie dies bei der Simon & Garfunkel 
Revival Band der Fall ist. Wo sie auch 
auftreten, hinterlassen die sympa-

thischen Vollblutmusiker ein begeistertes Publikum und über-
schwängliche Kritiken.

04.04.14 • Musikkabarett
• Stephan Zinner 

Stephan Zinner soll erben. Einen 
Baugrund in Niederbayern... Gut, 
Deggendorf ist nicht die Côte d‘ Azur, 
aber Baugrund ist Baugrund. Und 
die liebe Verwandtschaft schlägt bei 
so was an wie ein wohl trainiertes 
Trüffelschwein, oder sagen wir lieber 

ein Drogenhund bei 300 Kilo Haschisch.

Zeitzeugen gesucht! 
 

Zum Zweck heimatkundlicher 
Nachforschungen werden Zeitzeugen gesucht, 

die nähere Angaben zu folgenden Themen 
machen können: 

 
 Außenlager des KZ Dachau in Burgau. 

 
 Flugzeugwerk im Scheppacher Forst. 

 
 Einmarsch der Amerikaner im April 1945 

und Zeit der Besatzung. 
 

 Interessante Ereignisse in Burgau und 
den anliegenden Gemeinden vor, während 

und nach dem Krieg. 
 

Außerdem werden Fotos aus Burgau und den 
anliegenden Gemeinden gesucht, die bis 
spätestens 1955 aufgenommen wurden. 

 
Personen, die zu den oben genannten 

Sachverhalten Angaben machen können, 
wenden sich bitte an:  

 
Michael Jordan 

Richard-Wagner-Straße 4 
89331 Burgau 

Tel.: 08222-5626 



Diese beiden Terminseiten können aufgeschlagen auch als Plakat aufgehängt werden.
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01 Sa	 Faschingsumzug Unterknöringen� 14.11

02 So	 Ausstellung „Trommler Albert“ 
	 Schloss Burgau� 13 – 17:00

03 Mo	 Kinderbrotspeisung mit dem „Trommler-Albert“� 9:00
	 Faschingsumzug Burgau� 13:30

04 Di	 Seniorennachmittag der AWO 
	 Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5,  
	 Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777

07 Fr	 Mitgliederversammlung mit Ehrungen 
	 Soldaten- & Kameradschaftsverein, Groß- und Kleinanhausen 
	 Feuerwehrhaus Großanhausen� 20:00

08 Sa	 Bund Naturschutz-Kindergruppe 
	 Info Tel. 414616 oder 3280� 14.00

	 SV Unterknöringen – SC Fürstenfeldbruck 
	 Tischtennis Bayernliga Mädchen� 10.00

	 SV Unterknöringen – MTV Ingolstadt 
	 Tischtennis Landesliga Herren� 14.00

	 SC Fürstenfeldbruck II – SV Unterknöringen 
	 Tischtennis Landesliga Damen� 19.30
	 Funkenfeuer 2014 – Volksfestplatz Burgau� 17.00

09 So	 „23. Kegel-Stadtmeisterschaft“  
	 Feuerwehren Burgau 
	 Kegelbahnen bei Wendelin Offenwanger� 13 – 18.00

	 SV Unterknöringen – FC Ollarzried 
	 Freundschaftsspiel A-Klasse Herren� 15.00
	 Der Fischer und seine Frau (ab 4 Jahren) 
	 Neues Theater Burgau� 16.00

12 Mi	 Bund Naturschutz Ortsgruppentreffen  
	 im Gasthof Goldenes Kreuz in Burgau� 20.00

15 Sa	 TSV Starnberg – SV Unterknöringen 
	 Tischtennis Landesliga Herren� 14.00

	 SV Unterknöringen – FC Hawangen 
	 Tischtennis Landesliga Damen� 18.00
	 FV Oberwaldbach-Ried – SV Unterknöringen II 
	 Freundschaftsspiel B-Klasse Herren� 15.00

16 So	 SV Hochwang – SV Unterknöringen 
	 Freundschaftsspiel A-Klasse Herren� 15.00

20 Do	 Seniorencafe 
	 Gemeindesaal der Christuskirche� 15 – 17.00

21 Fr	 Der Gott des Gemetzels – Neues Theater Burgau� 20.00

22 Sa	 SV Unterknöringen – ESV München-Freimann 
	 Tischtennis Landesliga Herren� 14.00

23 So	 SV Unterknöringen II – SV Freihalden 2� 13.15 
	 SV Unterknöringen – SV Freihalden� 15.00

26 Mi	 Bund Naturschutz Mitgliederversammlung  
	 im Gasthof Goldenes Kreuz in Burgau� 20.00

27 Do	 Der Gott des Gemetzels – Neues Theater Burgau� 20.00

29 Sa	 SV Unterknöringen – SSV Wildpoldsried 
	 Tischtennis Landesliga Damen� 18.00

Im Januar 2013 beschlossen die Azubis der ehemaligen 
Raiffeisenbank Burgau eG einen sozialen Beitrag in der Re-
gion zu leisten. Mit einem Projekt in Zusammenarbeit mit 
dem VR Gewinnsparverein Bayern eV, bei dem die Mark-
grafen Realschule in Burgau und das Dossenberger Gym-
nasium in Günzburg mit jeweils einem Paket „Retten macht 
Schule“ im Wert von je 3.750,- Euro ausgestattet werden 
sollten, wurde dieses Vorhaben in die Tat umgesetzt. Ein 
Paket enthält 30 Erste Hilfe-Übungspuppen mit Zubehör, 
einen Trainings-Defibrillator und einen echten Defibrilla-
tor, der in der Schule künftig für die Soforthilfe eingesetzt 
werden kann. Die Azubis haben sich für dieses Sozialpro-
jekt entschieden, da Kinder und Jugendliche in der Regel 
erst spät mit dem Thema Erste Hilfe konfrontiert werden. 
So lernen sie künftig schon in der Schule, wie man sich bei 
einem medizinischen Notfall verhalten muss.

Die jungen Banker setzten sich für die Umsetzung die-
ses Projekts einen strengen Zeitrahmen. In nur einem Jahr 
wollten sie so viele Gewinnsparlose verkaufen, damit der 
Reinertrag der veräußerten Lose die Anschaffung der Pa-
kete „Retten macht Schule“ abdeckt. Pro vermitteltem Ge-
winnsparlos im Wert von 5,- Euro werden 25 Cent wohltätig 
verwendet. Das ganze Jahr über konnten die Azubis sich auf 
die Unterstützung ihrer Kolleginnen und Kollegen in den 
Geschäftsstellen verlassen. Um das Ziel möglichst schnell 
zu erreichen, hatten sich die Azubis außerdem einige Ak-
tionen einfallen lassen, wie z. B. die Gewinnsparwoche im 
Juni. Dabei wurden in der Hauptstelle in Burgau ein Akti-
onsstand aufgebaut und aktiv Lose angeboten. Auch der 
bayerische Gewinnsparverein eV unterstützte die Aktion 
tatkräftig und stellte in dieser Woche einen Audi A3 S line 
als Ausstellungsstück zur Verfügung.

Azubis spenden Erste Hilfe-
Pakete an Schulen

Bei der Übergabe auf dem Bild von links:
Azubis Maren Holzwarth, Nadine Schmid, Vorstandsmit-
glied Alexander Jall, Direktor Dr. Christoph Henzler vom 
Dossenberger Gymnasium Günzburg, Marktbereichslei-
ter Florian Jehle, Direktor Otto Behrends von der Mark-
grafen Realschule Burgau, Azubis Sebastian Eckel und 
Ottilia Homada.
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Nach Wochen des Wartens (auf Schnee) fand am letzten 
Sonntag im Januar das heißersehnte erste Schöffel Kids-
Cup Rennen statt. Aufgrund der schlechten Schneebedin-
gungen musste das erste Rennen, welches vor 2 Wochen in 
Missen angesetzt war, abgesagt werden. 

Der Veranstalter vom Skiclub aus Landsberg richtete 
am Thanellerlift in Berwang für die über 150 Starter aus 
Mittelschwaben ein Riesenslalomrennen aus. Obwohl die 
äußeren Bedingungen am Sonntag hinsichtlich Wetter und 
Schnee in Ordnung waren, konnte ein – ursprünglich ge-
planter, im letzten Jahr erstmalig durchgeführter  Vielseitig-
keitslauf – leider nicht durchgeführt werden. 

Für die teilnehmenden Kids aus unserem Verein lohnte 
sich das intensive Training der vergangenen Wochen und 
Monate. Sie meisterten den Rennkurs sehr gut und konn-
ten sich gleich 7 Podiumsplätze sichern. Bei den Kleins-
ten in der Klasse U 6 weiblich fuhr die Burgauerin Klara 
Frielinghaus im ersten Rennen ihrer noch jungen Karriere 
sofort ganz nach oben und holte sich erfreulicherweise den 
ersten Platz. 

Der Seriensieger des letzten Jahres, Robin Oehler, fuhr 
in seiner Altersklasse U 12 männlich auf Platz 2. Da die Ver-
antwortlichen kurzfristig entschieden, bis einschließlich U 
12 nur einen Lauf zu absolvieren, hatte er keine Möglich-
keit, den knappen Rückstand noch aufzuholen. Vierter in 
dieser Klasse wurde Marius Grimm, der einen Podestplatz 
leider nur knapp verpasste.

Eine Altersklasse höher fuhr David Wolf ein tolles Ren-
nen und sicherte sich den dritten Platz. Ihrem Bruder  nicht 
nachstehen wollte seine Schwester Sarah, der bei den U 18 
weiblich der gleiche Erfolg gelang.

Benedikt Remmele  wurde ebenfalls Dritter in der sehr 
stark besetzten U 16 Kategorie, was daran zu erkennen 
ist, dass der Tagesschnellste auch  aus dieser Altersklasse 
kommt. Einen weiteren dritten Platz an diesem Tag holte 
sich Simon Kindig in der Gruppe U 18. Florian Remmele 
rundete in seiner letzten Saison in der Altersklasse U 21 mit 
dem ersten Rang den tollen Erfolg unserer Rennläufer ab.

Die weiteren Ergebnisse:
U 10 w	 9. Dolze Emma, 
U 10 m	 11. Frielinghaus Philipp, 17. Dexle Luis, 
U 12 m	 4. Grimm Marius,  12. Wagner Linus, 
	 15. Frielinghaus Niklas, 
U 14 w	 7. Kindig Selina, 12. Schönrath Lena, 
U 14 m	 11. Laurer Leon, 
U 16 w	 8. Grimm Lena,   
U 18 w	 6. Schönrath Anna, 
U 18 m	 8. Remmele Felix, 9. Hahn Samuel, 

Toller Start beim Auftakt- 
rennen in Berwang 

Die Evangelisch-Luth.- Christus - Kirchengemeinde Burgau lädt 
am                              
Donnerstag, den 20. März 2014 von 15–17 Uhr                                                        
ganz herzlich zum Seniorencafe in den Gemeindesaal der Chris-
tuskirche ein.

Zu unserem voraussichtlichen Programm gehören das ge-
meinsame Singen von Frühlingsliedern, das Vorlesen kurzer Ge-
schichten, Sitzgymnastik -  und natürlich genügend Zeit für das 
Gespräch bei Kaffee und Kuchen.

Um Anmeldung im Pfarramt unter der Tel. Nr. 08222 / 2590 
wird gebeten. Hierbei können Sie auch bei Bedarf mitteilen, ob 
Sie unseren Fahrdienst für Hin- und / oder Rückfahrt benötigen.

Christine Sattes

Evangelisch-Lutherisches
Pfarramt Burgau

Landrichter-von-Brück-Str.2
89331 Burgau

Telefon  08222 – 2590
Telefax  08222 – 90227

Mail: pfarramt.burgau@elkb.de

Einladung der evangelischen Kirchen-
gemeinde in Burgau

Ein erdbebensicherer Kindergar-
ten für Tansania – „die Brücke 
e.V. Günzburg “ stellt sich vor 

„die Brücke e.V. Günzburg“ un-
terstützt in verschiedenen Pro-
jekten Not leidende Menschen 
in Tansania. Der christlich 
motivierte Verein wurde im 
Februar 2012 gegründet. Die 
Begründer haben sich zum 
Ziel gesetzt, sich mit Menschen in Ostafrika, die sie persönlich 
kennen, auf den Weg zu machen, das Leben miteinander zu 
teilen. 

Die Kosten für die Reisen dorthin übernehmen die Reisen-
den selber, mit Spendengeldern unterstützen sie verschiedene 
Aktionen, die der Hilfe zur Selbsthilfe dienen, für die Men-
schen dort vor Ort, derzeit unter anderem durch den Bau eines 
erdbebensicheren Kindergartens. Der Verein schreibt: 

„Selbstverständlich ist es so, dass uns die wirtschaftliche Not 
dieser Menschen nicht egal ist. Bei jeder Reise nach Tansania 
begegnen uns Menschen, die ihr Leben nur unter schwierigs-
ten Bedingungen gestalten können. In einzelnen Fällen versu-
chen wir, behutsam die Lebenssituation von diesen Menschen 
zu verbessern. … Auf Grundlage dieser Beziehungsnetzwerke 
setzen wir Spendengelder ein, um uns persönlich bekannten 
Menschen in einer uns bekannten Situation helfen zu können.“

Mitbegründerin des Vereins ist Frau Susanne Herold, die ei-
nigen vielleicht bekannt ist aus ihrer Tätigkeit als Religionsleh-
rerin an der Grundschule Burgau. Sie und ihr Mann kommen 
auf Einladung des AK „Christen und die Eine Welt“ am 

Dienstag, 25. März 2014 um 20.00 Uhr in den
Gemeindesaal des Paul-Gerhardt-Hauses
Landrichter-von-Brück-Str. 2 in Burgau

um über Tansania und die Menschen in dem ostafrikani-
schen Land, den Verein „die Brücke e.V.“ und die Projekte zu 
berichten. Dazu sind Sie alle herzlich eingeladen!

Am Sonntag, 30.03.2014 um 10.00 Uhr feiern wir Gottes-
dienst in unserer Christuskirche, den die Eheleute Herold mit 
dem AK „Christen und die Eine Welt“ vorbereitet haben. Auch 
dazu herzlich Einladung!

Bei beiden Veranstaltungen wird es einen Verkauf afrikani-
scher Waren geben. Spenden sind erwünscht.

Weitere, regelmäßig aktualisierte Informationen finden Sie 
auf der Webseite des Vereins unter: 

www.die-bruecke-gz.de
der AK „Christen und die eine Welt“
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Redaktions- & Anzeigenschluss für die  
April-Ausgabe ist der 20. März 2014.
Bitte beachten Sie, dass der Raum für Anzeigen 
beschränkt ist. Buchen Sie daher rechtzeitig!

SCHULEINSCHREIBUNG
An der Grundschule Burgau findet die Schuleinschreibung 
statt am

01. April 2014  ab 13:00 Uhr 
Anzumelden sind alle Kinder aus Burgau und den dazu-

gehörigen Ortsteilen , die
· bis zum 30.09.2014 sechs Jahre alt sein werden, also 
  spätestens am 30.09.2008 geboren sind.
· im vorigen Jahr vom Besuch der Grundschule 
  zurückgestellt worden sind. 
  Der Zurückstellungsbescheid ist dabei vorzulegen.

Kinder, die in der Zeit vom 01.10.2008 bis einschließlich 
31.12.2008 geboren sind, können auf Antrag der Eltern an-
gemeldet werden.

Mit schulpsychologischem Gutachten können auch Kin-
der aufgenommen werden, die ab dem 01.01.2009 geboren 
sind.

Für Kinder, die nach dem Stichtag (30.09.2008) geboren 
sind, bitten wir um Voranmeldung im Sekretariat der Schu-
le:

Tel. 08222/ 5242,  e-mail: sekretariat@gs.burgau.de
Es ist besetzt von Montag bis Freitag jeweils von 07:30 

Uhr bis 12:00 Uhr. 
Bitte zur Schulanmeldung mitbringen: 
· Geburtsurkunde (Familienstammbuch) 
· Gesundheitsnachweis (kostenlose schulärztliche 
  Untersuchung im Kindergarten) 
· Sorgerechtsbeschluss (falls vorhanden)

gez. Angelika Rogg-Bigelmaier, Rektorin

ÖFFNUNGSZEITEN: MONTAG-FREITAG 8.00-18.30 UHR, SAMSTAG 8.30-17.00 UHR

Metall-
Schutzlack
Rostschutz, 
Grundierung und 
Lackierung in einem, 
schnell trocknend, in 
verschiedenen Farben.

14.99

199.99Hochdruckreiniger 
„K 3 Home“, 1,6 kW, 20 – 120 bar, Fördermen-
ge max. 380 l/h, Zulauftemperatur max. 40°C, 
mit Reinigungsmitteltank, inkl. Vario-Power-
Stahlrohr und Wasserfeinfi lter.

Holzlasur
offenporige, 
seidenglänzende 
Holzlasur für den 
Außenbereich, in 
verschiedenen Farben, 
bis 42 m2 je Anstrich.

19.99
2,5 l (8.-/l)

LED Fluter
„Flood Power“,
10 W Highpower 
LED, 720 lm.

29.99

Mit 2-fach höhenverstellbarem Schubbügel!

Handkehr-
maschine
„S 750“, 
Arbeitsbreite mit 
Seitenbesen 700 cm, 
max. Flächenleistung 
2.500 m2/h.

239.99
UVP1 279.99 40.99 gespart279.99 279.99 279.199.

Mit 6 m Hochdruckschlauch und 
Flächenreiniger „T 250“!

Mit gratis Reinigungsmittel „Patio & Deck“ 
im 0,5 l Faltkanister!

1Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

LED Fluter
„Flood Power“ 29.

0,75 l (19,99/l)

140218_WM03_Anzeige_Ziegler_rz.indd   1 18.02.14   15:55
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Mitgliederversammlung der Orts-
gruppe Burgau im Bund Naturschutz
am Mittwoch den 26. März 2014, 20.00 Uhr      
im Gasthof „Goldenes Kreuz“ in Burgau

Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Tätigkeitsbericht
TOP 3 Nachwahl zweier Kassenprüfer/innen
TOP 4 Bericht aus der Kindergruppe
TOP 5 Kassenbericht
TOP 6 Aussprache
TOP 7 Sonstiges

Der BN in Bayern setzt sich ein für eine „Energiewende 
von unten“ und für eine dezentrale Energiewende. Ganz in 
diesem Sinne ist die Stromerzeugung zum Eigenverbrauch. 
Deshalb findet im Anschluss ein Vortrag von Herrn Kempf-
le (Fa. Energie Service Schwaben) zu Kleinwindkraftanla-
gen statt.

Windkraftanlagen 
Was lange nur großen Energieunternehmen vorbehalten 

war, wird immer mehr auch für Privat-
haushalte und Gewerbetreibende in-
teressant: die Nutzung der Windkraft!

Mit hochmodernen Windkraftan-
lagen  bietet Heim & Energie beson-
ders geräusch- und vibrationsarme 
Generatoren zur Nutzung der Wind-
energie. Für die Installation dieser 
umweltfreundlichen Vertikalanlagen 
ist keine Genehmigung erforderlich, 
daher eignen sie sich speziell für Ein-
familienhäuser oder grundsätzlich für 

Standorte mit Genehmigungsproblematik.
Die Windkraftanlagen sind aus hochwertigen Qualitäts-

komponenten gefertigt, das Windrad selbst aus äußerst 
langlebigem Spezialkunststoff hergestellt. Das innovative 
Design, modernste Technik und beste Materialqualität sor-
gen für eine lange Lebensdauer und den quasi geräuschlo-
sen, vibrationsarmen Lauf schon bei sehr niedrigen Windge-
schwindigkeiten.

Alle Mitglieder und Interessierte aus Burgau und Umge-
bung sind herzlich eingeladen.

Inge Näveke

Sonntag, den 30. März 2014 um 19:30 Uhr
im Proberaum der Musikkapelle

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Protokoll der Schriftführerin
3. Bericht des 1. Vorstands
4. Bericht des 1. Dirigenten
5. Kassenbericht
6. Revision und Entlastung
7. Neuwahlen
8. Wünsche und Anträge

Mitgliederversammlung der  
Musikkapelle Unterknöringen

Jetzt ist die beste Zeit mit dem Fit-
nesstraining zu beginnen! Sie ha-
ben noch kein passendes Sportan-
gebot gefunden? Die Abteilung  
Gewichtheben, Kraftsport und Fit-
ness bietet Ihnen auf über 500 m2 
Trainingsfläche:
- Ausdauertraining auf 25 unterschiedlichen Cardiogeräten
- Muskelaufbautraining auf 30 Synchro- und 
   Seilzugapparaten
- Krafttraining mit Lang- und Kurzhanteln.

Kommen Sie zu einem unverbindlichen Probetraining!
In einem modernen Trainingszentrum sorgen18 ausgebil-

dete Fitnesstrainer für  Ihr sportliches Wohlbefinden. 
Durch eine strukturierte, ebenerdige Aufteilung der Fit-

nessgeräte ist ein Training für jedermann möglich.
Neben dem normalen Krafttraining bietet Ihnen der TSV 

mit seinen lizenzierten Trainern auch  eine Vielzahl von  Prä-
ventionskursen.

Öffnungszeiten: 
Montag:	 8.45 - 11.00 Uhr     
                      	 16.00 - 21.00 Uhr      
Dienstag          	 8.45 - 11.00 Uhr     
                      	 16.00 - 21.00 Uhr     
Mittwoch:     	 18.00 -  21.00 Uhr     
Donnerstag:    	 8.45 -  11.00 Uhr     
                      	 16.00 -  21.00 Uhr   
Freitag:          	 17.00 - 20.00 Uhr     
Samstag:       	 10.00 - 13.00 Uhr    
Sonntag:          	 9.30 – 11.45 Uhr    

Mit unserem abwechslungsreichen Training schaffen Sie zu 
Schule und Berufsleben einen Ausgleich. 

Mitzubringen sind  Handtuch und Hallenturnschuhe.

Auf euer Kommen freut sich der

TSV-Burgau
Abtg. Kraft und Fitness
Remsharter Straße 4
89331 Burgau
www.tsv.burgau.de
www.kraft-und-fitness.de.tl

Fitness im TSV 
Burgau!
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Burgau · Tellerstr. ·Tel. 6604

Wer bietet mehr?!
4* bzw. 3** Jahre Garantie
auf Ansmann E-Bike *Antriebe / **Accus
& sofortigem Reparaturservice

BASENFASTENWOCHE
In einer genussvollen Woche den Körper entsäuern, 
entlasten und mit Leichtigkeit abnehmen! 
5 gemeinsame Treffen für Information, Entspannung, 
und Bewegung.

Beginn am Do, 6. März 2014 um 19.30 Uhr mit 
anschließender Fastenwoche. 
Der Ausgleich beträgt 89 € / Teilnehmer.

Bei Anmeldung entspannende, basische Rückenmassage 
für nur 39 € 25 € möglich.
Gleich anmelden, nur noch wenige Plätze verfügbar!

Gangolfstr. 9      Telefon: 08222 / 412 98 60
89331 Burgau    www.das-leben-liebenlernen.de

Sabine Mändle
Praxis für Persönlickeitsentwicklung und 

ganzheitliche Entspannung

Entspannung 

und Lebensfreude
c

c

q

Wann: Sonntag, der 6. April 2014 
 
Wo: im Evangelischen Gemeindehaus 
 Landrichter-von-Brück-Str. 2 

 in Burgau 
 direkt neben der Evangelischen Kirche 
 
Von: 11.00-15.00 
 
Für das leibliche Wohl ist mit frischer Pizza 
 
sowie Kaffee & Kuchen   gesorgt 
 

 
 

Anmeldungen unter: 015203952095 
Tischmiete: Kinder:2€, Erwachsene:4€ 

  
Die Spielgruppe der Evangelischen Kirchengemeinde 

Gardinen · Stoffe · Handarbeiten · Wolle
Bahnhofweg 15 · 89331 Burgau

Telefon 0 82 22/16 95 · www.stoeckle-stoffe.de

STÖCKLE

Aktuelle Farben und 
modische Designs für ein 

gemütliches zu Hause.

Die neuen 
Gardinenkollektionen 

sind da!

Gutenbergstraße 4
D-89331 Burgau
Telefon 0 82 22/50 41
roederer@roederer.de

Gutenbergstraße 4
D-89331 Burgau
Telefon 0 82 22/50 41
roederer@roederer.de

Gutenbergstraße 4

D-89331 Burgau
Telefon 0 82 22/50 41

roederer@roederer.de

Gutenbergstraße 4

D-89331 Burgau

Telefon 0 82 22/50 41

roederer@roederer.de

Gutenbergstraße 4

D-89331 Burgau

Telefon 0 82 22/50 41

roederer@roederer.de

Gutenbergstraße 4Gutenbergstraße 4

D-89331 Burgau

Telefon 0 82 22/50 41

roederer@roederer.de

Gutenbergstraße 4

D-89331 Burgau

Telefon 0 82 22/50 41

roederer@roederer.de

Idee

Konzeption

Umsetzung 

Digitaldruck
Folientechnik
Siebdruck 
Offsetdruck
Stempel 
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Ein rein Knöringer Finale gab es beim diesjährigen Schwa-
benpokal auf Kreisebene.

Die erste Mannschaft hatte in der 1. Runde ein Freilos und 
ist dann mit einem 7:0 Erfolg beim SV Mindelzell in das Vier-
telfinale eingezogen. Nach dem 5:2 Sieg gegen den VfL Günz-
burg gab es im Halbfinale einen knappen 4:3 Erfolg gegen den 
TSV Balzhausen.

Die zweite Mannschaft des SV U startete mit einem 5:2 ge-
gen die TSG Thannhausen. 6:1 wurde der TSV Balzhausen II 
geschlagen und nach einem erneuten 5:2 gegen die SpVgg 
Langenneufnach wartete im Halbfinale mit dem VfL Günz-
burg II ein ganz dicker Brocken auf die Knöringer. Aber auch 
hier setzte sich der SV U II knapp aber doch völlig verdient mit 
4:3 durch und sorgte so für das Knöringer Finale.

In dem äußerst spannenden Endspiel konnte sich schließ-
lich die 1. Mannschaft denkbar knapp mit 4:3 durchsetzen. Es 
war bereits der vierte Erfolg der Knöringer in den letzten fünf 
Jahren.

Der SVU vetritt nun den Kreis Günzburg beim schwäbi-
schen Pokalwettbewerb, der in Höchstädt stattfindet.

SV Unterknöringen dominiert 
im Tischtennis-Schwabenpokal

Auf unserem Foto von links der zweitplatzierte SV U II
mit Werner Findler, Michaela Kohl und Christian Ortlieb,
daneben die Sieger des SV U I mit Alexander Mengele,
Alexandra Stierle und Wolfgang Gumpp.

SV Unterknöringen e.V.
Abt. Fußball, Greisbacher Straße 20, 
89331 Burgau

Generalversammlung der 
Abteilung Fußball des SV 
Unterknöringen e.V.
Am Freitag, 04.04.2014 um 20.30 Uhr im Sportheim des 
SV Unterknöringen findet die Generalversammlung der 
Abteilung Fußball statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter 
2. Bericht des Abteilungsleiters 
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht des Jugendleiters
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge

Unterknöringen, 17.03.2014
Stefan Merk, Abteilungsleiter

Seit  Sommer 2013 hat der Jugendtreff in der Kapuzinerstra-
ße zwischen Therapiezentrum und Grashüpferschule wie-
der seine Türen für die Jugend in Burgau und Umgebung 
geöffnet. Nach etwas mehr als einem halben Jahr der Er-
probung und in teilweise neuer Besetzung wurde nun aus 
den bisherigen Erfahrungen Bilanz gezogen und die Wei-
chen für eine erfolgreiche Zukunft gestellt. Im Treff gibt es 
nun zwei klar getrennte Bereiche: einen zum Entspannen 
mit gemütlichen Sitzgelegenheiten sowie einen für Aktivi-
täten wie Tischkicker, Billard, Darts oder Airhockey. An den 
Montagen finden wechselnde Angebote wie die gemeinsa-
me Gestaltung des Treffs, Kochen, Backen, kreatives Bas-
teln oder Kinonachmittage statt. Wer Hilfe beim Erstellen 
von Bewerbungsunterlagen benötigt, wird im Jugendtreff 
Burgau kompetent beraten und angeleitet, gerne unter-
stützt das Team die jungen Besucher auch bei den Haus-
aufgaben. Die Anpassung des Konzeptes an den örtlichen 
Bedarf beinhaltet auch eine Änderung der Öffnungszeiten. 
Als Highlight wird nun beispielsweise an jedem 1. Freitag 
im Monat eine verlängerte Öffnungszeit bis 22:00 Uhr an-
geboten. Jugendliche - aber auch Eltern - können während 
der Öffnungszeiten unverbindlich die Örtlichkeiten be-
sichtigen und das pädagogische Personal kennen lernen. 
Bernd Grutza, der seit 01.02.2014 neu im Team ist sowie 
seine Kolleginnen Martina Brandl und Anna Neumann 
sind zuversichtlich, dass das vielseitige und motivierte 
Team der Jugendhilfe Seitz den Anforderungen der jungen 
Generation, aber auch den Ansprüchen der Stadt Burgau 
gerecht werden wird:

„Gemeinsam mit den Jugendlichen werden wir die tol-
len Rahmenbedingungen nutzen, um möglichst langfristig 
ein Teil der Gemeinschaft zu werden“.

Das Team vom Jugendtreff Burgau freut sich auf euren 
Besuch!

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag 
von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 14:00 Uhr bis 20:00 Uhr
1. Freitag im Monat 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr

Internet: https://www.facebook.com/JT.Burgau
0152/08864793

Neues vom Jugendtreff 
Burgau

v. l.: Anna Neumann (Erzieherin), Martina Brandl (Dipl. 
Pädagogin), Bernd Grutza (Heilerziehungspfleger)
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Wir planen und bauen 
individuell nach Ihren 
Wünschen:

 Dachdeckung und Spengler
 Dachgeschoss- und  

    Innenausbau kpl.
 Bäder und Heizungsanlagen
 Holzbau, Dachgauben, Treppen
 Dach- und Wanddämmungen
 Fenster, Türen, Bodenbeläge
 Malerarbeiten incl. Hubwagen

Schuler und Winkler GmbH
vom Handwerksmeisterbetrieb

Theo Winkler
30 Jahre Bauerfahrung

2012 ausgezeichnet von der Handwerkskammer 
für 10 Jahre hervorragende Leistungen

BauSAN – Solides schwäbisches Handwerk
08222/966560

www.bausan-schwaben.de

Handwerksmeisterbetrieb

KFZ-Kennzeichenstelle & Zulassungsdienst

KENNZEICHEN
DEUTSCHLANDWEIT
Industriestr. 49
89331 Burgau
Tel. 08222 / 96 16 350
FAX     08222 / 96 53 07

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.  
Sa. 

  8.00 - 18.00 Uhr
  8.00 - 13.00 Uhr

Unabhängige Öffnungszeiten gegenüber 
der Zulassungsstelle

Kennzeichenbestellung bequem von zu Hause
unter www.kennzeichen-deutschlandweit.de

Persönliches Wunschkennzeichen

(15 € zzgl. LRA-Gebühren)
An- und Abmeldung des KFZ durch unseren
Zulassungsdienst 

Sofortservice innerhalb 5 Minuten

Öff
Mo
Sa

deutschlandweit.de

NEU
in Burgau Alle weiteren Größen und Preise 

finden Sie auf unserer Internetseite

Die Tischtennis-Landesliga Teams des SV Unterknöringen 
starteten recht unterschiedlich in die Rückrunde. Während 
die Herren ein Spiel gewonnen und eins verloren haben 
gingen die Damen völlig leer aus.

Die 1. Herrenmannschaft verlor die Auftaktpartie an den 
heimischen Platten gegen die SpVgg Thalkirchen II mit 
3:9. Ohne ihren Spitzenspieler waren die Knöringer gegen 
die mit Bayernligaspielern gespickten Gäste ohne Chance 
und mussten sich deutlich geschlagen geben. Sandro Hof-
mann/Philipp Österreicher im Doppel sowie Sandro Hof-
mann und Kapitän Sven Arendt steuerten die Zähler des SV 
U bei. Das zweite Spiel der Rückrunde führte die Knöringer 
zum TSV Murnau, der zum engeren Favoritenkreis der Lan-
desliga zählt. In Bestbesetzung angetreten zeigte der SV U, 
zu was für tollen Leistungen er fähig ist und feierte einen 
völlig überraschenden 9:5 Erfolg. Schon in den Eingangs-
doppeln gelang durch Schwenk/Österreicher und Arendt/
Brix die knappe Führung, die die Knöringer nicht mehr 
aus der Hand gaben. Die überragend agierenden Michael 
Wojnarowicz und Philipp Österreicher mit je zwei Zählern 
sowie Michael Schwenk, Sven Arendt und Johann Brix, die 
je einmal erfolgreich waren, sorgten dann für die sensatio-
nelle Überraschung.

Die Damenmannschaft startete mit dem Heimspiel ge-
gen den Post SV Augsburg II in die Rückrunde und unterlag 
den Gästen mit 5:8. Gegen den gleichen Gegner hatte man 
im Hinspiel noch mit 8:5 gewonnen. Die Knöringerinnen 
kamen sehr schlecht ins Spiel und noch ehe sie sich um-
sahen waren sie auch schon mit 1:6 im Rückstand, wobei 
Melanie Beurer punktete. Susanne Imbiel sorgte dann mit 
ihrem Erfolg für die Umbruchstimmung und Andrea Kon-
rad und Anja Berscheit konnten zum 4:6 verkürzen. Die äu-
ßerst unglückliche 2:3 Niederlage von Konrad konnte dann 
zwar Melanie Beurer mit ihrem zweiten Punktgewinn noch 
einmal kontern, doch auch Susanne Imbiel mußte sich 
denkbar knapp mit 9:11, 12:14 und 10:12 geschlagen geben 
womit das Endergebnis fest stand. Im zweiten Spiel mußen 
die SV U-Damen beim Tabellenzweiten TSV Stötten ohne 
ihre Spitzenspielerin Melanie Beurer antreten und hatten 
bei der klaren 1:8 Niederlage keine Chance. Es waren zwar 
alles Viersatzspiele, die teilweise recht eng waren doch le-
diglich Andrea Konrad gelang mit einem 11:4, 11:2 und 11:6 
Erfolg wenigstens ein Zähler. 

Unterknöringer Tischtennis-
teams starten in die Rückrunde

NEU! Mobiler Essensservice 

Thomas Albrecht • Bleichstraße 18 • 89331 Burgau • Tel. 08222 42977

Lebensmittel und Produkte von einheimischen Lieferanten!

Preise pro Portion zw.
7,40 € und 8,00 €

Speiseplan & Informationen 
08222/42977

• 365 Tage/Jahr mit neuartigen Portionswärmebehältern
• Raum Burgau, Jettingen und Umgebung 
• für Privatpersonen, Firmen
  (Kindergarten oder Schulen Preis auf Anfrage)
• jedes Essen mit Suppe, Hauptgang mit Beilagen und 
  Salat oder Gemüse, Dessert 
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Seit etlichen Jahren bemüht sich ein Arbeitskreis des Histori-
schen Vereins Burgau Stadt und Land e.V. um die Vertiefung 
des Wissens um die Vor- und Frühgeschichte Burgaus und 
seines Umlandes. Schwerpunkt dieses Forschungsprojek-
tes ist das Studium sehr früher Luftbilder auf archäologische 
Hinweise. Der Grundgedanke dafür war, dass solche Hinwei-
se auf eine sehr frühe Siedlungstätigkeit in modernen Luftbil-
dern, wie sie von den Vermessungsämtern und vom Landes-
amt für Denkmalpflege in gezielten Bildflügen aufgenommen 
werden, nicht mehr erkennbar sind, weil das Gebiet überbaut 
worden ist, in der Zwischenzeit bewaldet wurde oder dort 
eventuell vorhandene Bodendenkmäler vom Pflug abgetra-
gen worden sind.

In Bayern wurde die Luftbildarchäologie erst 1980 insti-
tutionalisiert und beschränkte sich zunächst auf besonders 
ergiebige Objekte. Das flache Land wurde erst später in das 
regelmäßige Flugnetz eingebunden.

Die frühesten Luftaufnahmen, die dem Historischen Ver-
ein aus dem Raum Burgau zur Verfügung stehen, stammen 
aus dem Ersten Weltkrieg, nämlich von 1917/18. Sie sind qua-
litativ nicht sehr hochwertig und deshalb wenig aussagekräf-
tig. Sie vermitteln allenfalls einen Eindruck zur Ausdehnung 
der Stadt und des angrenzenden Waldes. Einzelne interes-
sante Details dieser Aufnahmen werden zu einem späteren 
Zeitpunkt angesprochen, wenn wir nämlich die Geschichte 
des Stadtwaldes und die geografische Ausdehnung der Stadt 
behandeln.

Sehr viel aussagekräftiger sind die Luftaufnahmen der Al-
liierten, die 1944 und 1945 weiträumig die Gebiete längs der 
Autobahn abflogen und fotografierten. Es sind zwar noch 
Schwarz-Weiß-Aufnahmen, aber von bereits hochauflösen-
der Bildqualität. Und was für die archäologische Prospektion 
besonders wichtig ist, sie stammen aus dem Frühjahr, als die 
Vegetation noch nicht zu weit fortgeschritten war. Zu dieser 
Jahreszeit sind beispielsweise Bodendenkmäler meist noch 
gut erkennbar. 

Ebenfalls im Frühjahr durchgeführt wurden Flüge im Auf-
trag des damaligen Landesamtes für Vermessung und Geoin-
formation München in den Jahren 1953, 1959, 1963, 1965 und 
später. Sie lieferten bereits Farbbilder hoher Qualität, aber die 
zunehmende Bebauung der Stadtrandgebiete ließ archäolo-
gisch interessante Einblicke nach und nach verschwinden.

Zusätzlich zu einer Vielzahl von Luftbildern (einige Hun-
dert bis in die heutige Zeit) wertete der Arbeitskreis einschlä-
giges Kartenmaterial aus:

•	 Uraufnahmeblätter der Flurkarte des Bayerischen 
Landesvermessungsamtes aus dem Jahre 1824/25 in 
Flurkartengröße

•	 Ortsblätter von 1823 bis 1827
•	 Urpositionsblätter aus der Region um Burgau (Erst-

fertigung des Landesamtes für Vermessung und 
Geodäsie, München) aus den Jahren 1823/1824 auf 
großformatigem Fotopapier

•	 Topografischer Atlas Bayern (1828-1834), einschlägi-
ge Blätter zum Verlauf von Mindel und Kammel

•	 Postwegkarten von Bayern (1810)
•	 Topografische Karten von Burgau von 1894, 1960 und 

neuere Ausgaben
•	 Satellitenatlas in verschiedenen Versionen

Wissenschaftlichen Vergleichszwecken sehr förderlich wa-
ren die Fachbücher:

•	 Rainer Christlein, Otto Braasch 
Das unterirdische Bayern  –  7000 Jahre Geschichte 
und Archäologie im Luftbild 
Konrad Theiss Verlag, Stuttgart 1988

•	 Helmut Becker 
Archäologische Prospektion  –  Luftbildarchäologie 
und Geophysik 
Arbeitshefte des Bayerischen Landesamtes für Denk-
malpflege, München 1996 (Band 59)

•	 C. Sebastian Sommer 
Archäologie  –  Fenster zur Vergangenheit in Bayern 
Verlag Friedrich Pustet, Regensburg 2006

•	 Dr. Bernt von Hagen, Angelika Wegener-Hüssen M.A. 
Denkmäler in Bayern  –  Landkreis Günzburg 
Karl M. Lipp Verlag, München 2004

Insbesondere letzteres Werk stellt als derzeit einzige sys-
tematische und zusammenfassende Arbeit die Bau- und Bo-
dendenkmäler im Landkreis Günzburg in den Mittelpunkt. Es 
ergänzt die Fundberichte des Historischen Vereins Günzburg 
e.V. von

Armin Stroh 
Katalog Günzburg  –  Die vorgeschichtlichen Funde und 
Fundstätten
Verlag Michael Lassleben, Kallmünz/Opf. 1952

sowie die veröffentlichten Fundberichte des Landesamtes für 
Denkmalpflege, Dienststelle Thierhaupten und die im Inter-
net unter BayernViewer-denkmal vom Bayerischen Landes-
amt für Denkmalpflege in München publizierten Bodendenk-
mäler (2008).

Die anspruchsvolle und aufwändige Forschungsarbeit 
„Luftbildarchäologie“ innerhalb des Gesamtrahmens „Ar-
chäologie im Raum Burgau“ wurde dankenswerterweise von 
der Stadt Burgau finanziell unterstützt. Mit einer einmaligen 
Zuwendung bewiesen auch die in der Verwaltungsgemein-
schaft Haldenwang zusammengeschlossenen Gemeinden 
Röfingen, Haldenwang, Dürrlauingen, Landensberg und 
Winterbach ihr Interesse an dieser Arbeit; denn die Untersu-
chungen erstreckten sich bis auf das Gebiet dieser und den 
ihnen zugeordneten Gemeinden des östlichen Landkreises. 
Private Sponsoren beteiligten sich auch durch das Einbringen 
von Sachmitteln wie alten Land- und Flurkarten sowie von 
Luftaufnahmen. Auf dieses gebündelte Engagement war der 
ehrenamtlich tätige Arbeitskreis angewiesen und für das Ver-
trauen stets dankbar.

Archäologie im Raum Burgau
mit besonderer Berücksichtigung der Luftbildarchäologie

So oder so ähnlich könnte die „Burg in der Au“ ausgesehen 
haben, wenn es im 16. Jahrhundert schon Luftaufnahmen 
gegeben hätte.
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Über die wichtigsten Zwischenergebnisse des For-
schungsprojektes wurde dem Kulturausschuss des Stadt-
rates der Stadt Burgau in den vergangenen Jahren bereits 
mehrfach berichtet. Nun sollen einzelne Passagen etwas 
detaillierter auf der Geschichtsseite von „Burgau aktuell“ 
der interessierten Öffentlichkeit vorgestellt werden. Es wer-
den mehrere lockere Folgen sein, in denen jeweils themati-
sche Schwerpunkte abgehandelt werden. Diese erste Folge 
ist sozusagen das Vorwort der gesamten Studie.

Im Kontext zu den Untersuchungsergebnissen wer-
den die jeweiligen Zeitepochen kurz beschrieben, um die 
Menschen mit ihren Siedlungen und ihrer Kultur in die 
damalige Zeit so weit wie möglich einpassen zu können. 
Ohne diese Erläuterungen stünden die Befunde isoliert 
und zusammenhanglos im Raum. Wo die Befunde frag-
lich oder nicht eindeutig gesichert sind, wird eigens darauf 
hingewiesen. Spekulationen wird nur dort Raum gegeben, 
wo ein reeller Hintergrund erkennbar erscheint. Gewisse 
Schwierigkeiten haben wir mit der Wiedergabe von Luftbil-
dern, denn diese haben Formate bis zu 60 x 60 cm, manche 
sogar von 80 x 100 cm. Hier müssen wir uns auf Ausschnitte 
beschränken und manche Befunde durch Skizzen belegen. 
Großformatige Luftbilder sind für die Luftbildarchäologie 
unabdingbar, weil nur bei entsprechender Vergrößerung 
beispielsweise einzelne Grabhügel in der Landschaft er-
kennbar und von Misthaufen unterscheidbar sind.

Um dem Bayerischen Denkmalschutzgesetz (DSchG) 
Genüge zu tun, hat der Historische Verein mit dem Bayeri-
schen Landesamt für Denkmalpflege in Thierhaupten Kon-
takt aufgenommen und dem Amt Luftbild-Kopien archäo-
logischer Fundplätze um Burgau zugänglich gemacht (mit 
Erlaubnis des Landesamtes für Vermessung und Geoinfor-
mation, München). Die Stellungnahme der zuständigen 
Fachleute Dr. Wolfgang Czysz und Dr. Christian Bollacher 
wurden berücksichtigt und in die betreffende Objektbeur-
teilung eingearbeitet.

Dr. Josef Jostan
Historischer Verein Burgau

Stadt und Land e.V.

■ Attraktive Architektenhäuser
■ Massivbauweise zum Festpreis
■ Individuelle Grundrissgestaltung
■ Finanzierungsservice
■ KfW-Effi zienzhäuser
■ preisgünstige Typenhäuser

Das Besondere an S·A·N

SAN Ringeisen Plan+Bau GmbH
89331 Burgau · 08222/967520
www.san-ringeisen.de

Unerwarteter Geldsegen für Ihre 
energetische Modernisierung!

Mit der kostenlosen Wüstenrot Zu-
schlussberatung erfahren Sie, welche 
staatlichen Fördergelder Ihnen für 
Energiesparmaßnahmen wie z.B. 
eine neue Heizung oder neue Fenster 
zustehen. 

Sprechen Sie jetzt mit uns!
Wir sagen Ihnen, wie Sie an Ihr Geld 
kommen und kümmern uns um alles 
– von der Recherche der Fördergelder 

bis hin zu den unterschriftsreifen 
Anträgen. Auch die Kosten für die 
Zuschussberatung in 
Höhe von 130 Euro 
übernehmen wir 
für Sie!

Gerne beraten wir Sie 
auch, wenn es um die 
Finanzierung Ihres 
Vorhabens geht.

Birgit Hofmann
Bauspar- und  Versicherungskauffrau

Am Stadtgraben 1 · 89312 Günzburg

Tel. 08221-200181 · Fax: 08221-200182
Mobil:  0172-7263662 
birgit.hofmann@wuestenrot.de

Mo 9.00 Uhr – 16.00 Uhr  Büro · Di – Fr 9.00 Uhr – 12.30 Uhr Büro
danach telefonische Terminvereinbarung

Fahranfänger können bei 
uns mit 60% einsteigen!

Mobil sein ist alles. Das muss auch für Fahranfänger 
nicht teuer sein. Zum Beispiel wenn

 ■ Sie „BONUS-Kunde“ bei uns sind und mindestens  
 zwei Privatkundenverträge haben – z.B. Rechts-  
 schutz und Unfall – dann geht‘s mit 60% los!

 ■ die Eltern „BONUS-Kunden“ bei uns sind: Töchter  
 und Söhne fangen bei uns auch dann mit 60% an!

Jetzt Geld sparen!

INSERT EINFÜGEN

Jahreshauptversammlung  
des Historischen Vereins
Der Historische Verein Burgau Stadt und Land e.V. hält 
seine diesjährige Hauptversammlung am Freitag, den 
28. März 2014 im Gasthof Sonne in Röfingen ab. Beginn 
der Veranstaltung ist um 19 Uhr. Nach dem Tätigkeits-
bericht des Vorsitzenden und dem Bericht des Kas-
senwarts und der Kassenprüfer beleuchtet Herr Peter 
Wieser, Burgau, in seinem Vortrag „Kunst im Burgauer 
Stadtbild“ die vielfältigen, oftmals versteckten Kunst-
werke an Hausfassaden und in Straßen und Gassen der 
Stadt. Vom Barock bis zur Moderne wird sich der Spa-
ziergang erstrecken. Die Veranstaltung ist offen; alle 
Mitglieder und Freunde des Historischen Vereins sind 
herzlich eingeladen.

Dr. Josef Jostan
Historischer Verein

Burgau Stadt und Land e.V.

 

 

 

 

Ankauf - Verkauf 

Vermietung - Immobilieneinwertung - Finanzierungsvermittlung 

 

Für Verkäufer provisionsfreier Verkauf!!! 

 

Hofgasse 9, 89312 Günzburg 
Tel.: 08221 / 2043133, Fax: 08221 / 2043139 
0172 / 7247140, d.herb@vvi-guenzburg.de 

 

 

 

 

Ankauf - Verkauf 

Vermietung - Immobilieneinwertung - Finanzierungsvermittlung 

 

Für Verkäufer provisionsfreier Verkauf!!! 

 

Hofgasse 9, 89312 Günzburg 
Tel.: 08221 / 2043133, Fax: 08221 / 2043139 
0172 / 7247140, d.herb@vvi-guenzburg.de 

Ankauf – Verkauf

Vermietung – Immobilieneinwertung – Finanzierungvermittlung 

Für Verkäufer provisionsfreier Verkauf!!!

• Zur diätischen Behandlung von Übergewicht 
(BMI > 25) mit vermehrtem Bauchfett

• Klinisch getestet: 
   Reduziert den Bauch- und Hüftumfang
• Mit pfl anzlichem Wirkstoff-Komplex aus 

Zitrusfrüchten und Guarana

Alkobu
Drogerie

Parfümerie
Reformhaus

Stadtstraße 27
89331 Burgau

www.alkobu.de
☎ 08222-1501 

Lieferservice
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Diercke WISSEN 2014
Diercke WIS-
SEN ist mit 
rund 280.000 
Te i l n e h m e r n 
D e u t s c h l a n d s 
größter Geogra-
phiewettbewerb 
und in jedem 
Jahr eine gefrag-
te Veranstaltung 
für das Fach 
Geographie. To-
mas Michael, 
der Geschäfts-
führer des Wes-
termann Ver-
lags, freut sich 
über die gro-
ße Resonanz 
zum Diercke 
WISSEN: „Der 
Wettbewerb ist 
für die teilneh-
menden Schulen ein großes Ereignis und zeigt, dass sich 
Schülerinnen und Schüler nicht nur im Unterricht für geo-
graphische Inhalte interessieren. Die Begeisterung für das 
Thema Geographie trägt Diercke WISSEN seit nunmehr 14 
Jahren und macht diesen Wettbewerb zu einem einzigarti-
gen Erlebnis für die Schulen und auch für uns als Verlag.“

An der Markgrafen-Realschule Burgau haben Martin 
Freund, 6c, (rechts im Bild) und Alexander Hoffmann, 9a, 
(links im Bild) an diesem Wettbewerb teilgenommen und 
den Sieg auf Schulebene erlangt. Beide Schüler haben ihr 
umfangreiches geographisches Wissen in vielen verschie-
denen Bereichen unter Beweis gestellt und konnten sich 
so souverän gegen ihre Mitschülerinnen und Mitschüler 
durchsetzen. 

Für Alexander gilt es jetzt nur noch zwei Hürden zu 
überwinden, denn er qualifizierte sich für den Landesent-
scheid in Bayern. Damit rückt die Chance näher, der beste 
Geographieschüler Deutschlands zu werden. Sichert sich 
der 15-jährige Alexander Ende März den Landessieg, darf 
er am 23. Mai 2014 beim großen Finale von Diercke WIS-
SEN in Braunschweig antreten. 

Wir gratulieren den Gewinnern und drücken Alexander 
weiterhin die Daumen!

Fräulein Schläpples fabel- 
hafte Steuererklärung
Roman von Catrin Barnsteiner

Fred Eisenbogen ist so korrekt, dass 
er Tipp-Ex pinkelt. Doch dann sieht er 
Sandra Schläpple in Sommerkleid und 
Gummistiefeln und mit ihrer Steuerer-
klärung im erdverschmierten Briefum-
schlag vor dem geschlossenen Postamt 
stehen. Für sie wagt er seine erste Re-
gelabweichung in seinem Leben. Leider 
verpasst er dabei, ihr zu sagen, was er 
beruflich so macht. Aber wie denn auch! 
Kein Mann erzählt einer so tollen Frau 
einfach so, dass er Finanzbeamter ist….  

Als Sandra Schläpple ins Leben von 
Fred Eisenbogen stolpert, verdreht sie ihm so heftig den Kopf, 
dass er nicht mehr weiß,  wo sein Beamtenscheitel sitzt. San-
dra, die verträumte Gärtnerin liebt Unkraut und Chaos und 
kommt aus einer Familie, die sonntags bei Kaffee und Kuchen 
immer neue Pläne schmiedet, um das Finanzamt auszutrick-
sen. Fred Eisenbogen dagegen ist der beste Steuerprüfer im 
Finanzamt Böblingen – und dann landet Sandra Schläpples 
Steuererklärung ausgerechnet auf seinem Schreibtisch. Dem 
Finanzbeamten Fred Eisenbogen erscheint es aussichtslos, je-
mals das Herz von Fräulein Schläpple zu gewinnen.

Ein unterhaltsamer  Roman mit viel Witz und Charme.

DER GOTT DES GEMETZELS  
Zusatztermine im Neuen Theater Burgau

Wegen der großen Nachfrage 
spielt das Neue Theater Burgau 
im März (21. und 27.) noch zwei-
mal DER GOTT DES GEMET-
ZELS von Yasmina Reza.

Die Ausgangsituation ist all-
täglich: Zwei Jungs sind anei-
nandergeraten, es kam zum 
Zahnverlust. Die Eltern treffen 
sich, um den Versicherungsfall 
zu klären. Man ist gewillt, die 
Angelegenheit vernünftig zu be-
sprechen. Aber wer trägt eigent-
lich die Schuld an der Rauferei? 
Und ist ein so brutales Verhalten 

eines Kindes nicht auch ein Zeichen dafür, dass in der Familie 
irgendetwas nicht stimmen kann? Das Treffen beginnt harm-
los, doch bald gibt ein Wort das andere, und ehe sich die bei-
den Paare versehen, befinden sie sich selbst mitten in einer 
Auseinandersetzung, bei der alle zivilisatorischen Spielregeln 
über Bord geworfen werden. Die Fassaden  bröckeln, die Mas-
ken fallen und der Gott des Gemetzels wird entfesselt. In der 
Inszenierung von Dörte Trauzeddel sind Marion Wessely, 
Helmut Kircher, Vera Hupfauer und Olaf Ude die Protagonis-
ten dieser bitterbösen Gesellschaftssatire.

Fr. 21. und Do.27. März jeweils um 20 Uhr. 
Weitere Termine und Karten unter www.neues-theater-

burgau.de oder unter 0172-4722204 oder bei Schönes & Co 
am Schmiedberg 8 in Burgau.

das am  Samstag den 08.03.14 um 17:00 Uhr auf dem Volks-
festplatz in Burgau stattfindet. Für das leibliche Wohl ist 
natürlich gesorgt.

Für unsere älteren Mitbürger haben wir ein „Omafon“ 
eingerichtet: 08222 410733. Einfach anrufen, Abholadresse 
angeben und den Baum am 08.03.14 sichtbar an die Stra-
ße stellen. Er wird dann ab 10.00 Uhr von den Pfadfindern 
abgeholt.

Wir nehmen nur alte Christbäume, keine Grünabfälle 
oder ähnlichen Bioabfall!

Wir wollen Ihre Christbäume 
für das Funkenfeuer 2014
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MARKISEN 
IN TOLLEN FARBEN UND FORMEN

WETTER-, SICHT- UND 

SONNENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
UND GLASOASEN

TERRASSENDÄCHER

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

WETTER-, SICHT- UND 

SONNENSCHUTZ

SONNENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
UND GLASOASEN

WETTER-, SICHT- UND 

TERRASSENDÄCHER

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

Ihr starker Partner für

•  TERRASSENDÄCHER

•  ROLLLADEN

•  AUSSENJALOUSIEN

•  MARKISEN

•  SCHRÄGVERSCHATTUNG

•  WINTERGARTEN-
   VERSCHATTUNGEN

•  INNENVERSCHATTUNG

•  INSEKTENSCHUTZ

•  ALUMINIUMTORE

•  MOTORISIERUNG UND 
   STEUERUNG

•  SERVICE & REPERATUREN

•  UND VIELES MEHR...

UNSER SORTIMENT 
     FÜR IHR ZUHAUSE!

BWS | Bautechnik

BWS | Bautechnik
Wetter- Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 410795
Fax 08222 - 410796

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de

...wenn Sie auf schöne Böden steh‘n!

S. M. Parkett & Fußbodentechnik
Sven Möbus

 

Industriestraße 39 · 89331 Burgau
Telefon 08222/90159 · www.sm-parkett.de

    

Öffungszeiten:
Di. & Do. 17.00-18.30 Uhr, Fr. 11.00-18.00 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr
Oder jederzeit nach telefonischer Vereinbarung

KUNSTSCHMIEDE · METALLGESTALTUNG

Tellerstraße 9 (nähe Stadttor) 

89331 Burgau 
Telefon (0 82 22) 67 93 

www.kunstschmiede-neumeier.de

Zäune, Balkongeländer, Tore, 
Rosenbogen, Treppengeländer, 
Rankgitter, Gartendeko...

KUNSTSCHMIEDE · METALLGESTALTUNG

Tellerstraße 9 (Nähe Stadttor)
89331 Burgau

Telefon (0 8222) 6793
www.kunstschmiede-neumeier.de

Zäune, Balkongeländer, 
Tore, Rosenbogen, 
Treppengeländer, 
Rankgitter, Gartendeko…

Frühlings- &
Oster-AusstellungOster-AusstellungOster-Ausstellung
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Wintergärten –
Ihr Traum aus Licht und Raum
· Individuelle Planung und Fertigung
· In Metall und vielen 
   Farbvariationen erhältlich
· Für unbeheizte Wintergärten und
   solche mit Wohnraumqualität

Eigene Produktion in Burgau!

Direktschaltung zur Infohotline Burgau:

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH
Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau

www.schmid-nagel.de

Lassen Sie sich von unserer

regionalen, feinen,

der Jahreszeit angepassten

Landhausküche verwöhnen!

Fitness Club Burgau • Siemensstr. 5 • 89331 Burgau
Tel. 08222 414884 • www.fitness-burgau.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9 – 21.00 Uhr, Sa 14 – 18.00, So 9 – 18.00 Uhr 

Fitness

Kampfsport

Kurse, z.B. Zumba

Sauna

Cross Fit

Lifestyle

Wellness

Ihre GesundheIt kostet beI uns nIcht mal 

sovIel wIe eIne tasse cappuccIno am taG!

kostenloses probetraInInG für

fitness, kurse, sauna & 1 gratis fitnessgetränk!

Fitness auf 900 m2

Moderne Maschinen

individuelle Trainingspläne

Alle Angebote speziell auf 

Ihre Wünsche zugeschnitten

neu

Ihre Spezialisten für gutes Laufen
Orthopädieschuhtechnik

& Schuhmacherei

Stadtstraße 1 · 89331 Burgau
Verkauf Tel. 08222 18 51

Werkstatt Tel. 08222 90 230
www.laufgut-ehmann.de


